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Informationszentrum 

Information Genosse Rentmeister, Rostock, 13. 12. 1989, 20.00 Uhr 

1. Demonstrationen am 13. 12. 1989 in 

- Greifswald 1 500 Personen, Losungen zum Teil fUr Wieder­

vereinigungen 

- Doberan 1 500 Personen 

- Stralsund 3 000 Schüler, Motto: "Für alle Lehrer" (Hinter-

grund: ~endenzen in Schulen, daß den Genossen Lehrern der 

Unterricht verweigert wird) 

2. Alle 10 Kreisämter des ANS sowie die Objektdienststelle KKW 

sind beräumt. 

Bezirksamt nicht arbeitsfähig, außer 

- technische Versorgung 

- Auslandsverbindung 

Li-Haft-Anstalt 

-. Kaderabteilung 

Es wird eingeschätzt, daß das 
1

Hauptobjekt des Bezirksamtes 

wegen der öffentlichen Stimmung in jedem Fall zu räumen ist. 

Daher können andere Objekte des Bezirksamtes nicht vergeben 

\>Jerden. 

Es wird nicht akzeptiert, daß Mitarbeiter des Amtes in den 

neuzubildenden Organen (Geheimdienst, Verfassungsschutz) 

arbeiten (keine Vertrauensbasis). Es wird daher vorgeschlagen: 

- die Öffentlichkeit umgehend über die Aufgaben der neuzu­

bildenden Organe zu informieren 

- das der Regierungssprecher über die Zusammensetzung der 

neuzubildenden Organa in der Öffentlichkeit berichtet 

(evtl. auch Nichtgenossen als Fachleute bzw. Berater 

aufnehmen) 
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Der Minister für Arbeit und Löhne sollte bei Auftritten 
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in der ·Öffentlichkeit auch zum Problem der sozialen Sicher­

stellung der ehemaligen Mitarbeiter des ANS Stellung nehmen. 
1 

3. Kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit durch Beauftragten. 

Am 12. 12. 1989 Forum in Kabelsdorf, Interview in Ostsee­

Zeitung und gegenüber A01 sowie Forum mit 11 weiblichen Straf­

gefangenen. 

4. Auch im 3ezirk Rostock zeigt sich, vorgetragen durch den 

SprecherJat des BANS 1 Unverständnis für Probleme durch soziale 

Ausgrenzung und Bedrohung der ehemaligen Mitarbeiter . 
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Informationszentrum 

Information des Genossen Rentmeister, Rostock, 13. 12. 1989 
11.00 Uhr 

Die Probleme mit Herrn Autrum aus Bad Doberan nehmen weiter 
zu. 

1. Auch heute gab es wieder einer sehr energischen Versuch 

der Kontaktaufnahme mit Genossen Modrow. 

• 2 . Na_ c h dem heute g e führ t e n Ge s p r ä c h m i t Gen o s s e n Ha 1 b r i t t e r 

• 

verbreitet Autrum im Territorium weiterhin Unruhe, konstru­

iert Widersprüche in dessen Aussagen und spricht ihm die 

Kompetenz überhaupt ab. 

3. In einem offenen Brief an den Beauftragten des VMR, der 

auch den lokalen Medien zugeleitet wurde, fordert er u. a. 

sofortige Auf l ösung aller Diensts te llen des Amtes, ein­

schließlich der Zentrale in Berlin, Diskussion in der 

Volkskammer über einen Gesetzesentwurf eines neu zu bil­

denden Geheimdienstes, einschließlich Kompetenzen und 

Strukturen, 

- ständige Kotrolle über dies Geheimdienste. 

4. Es wird eingeschätzt, daß Herr A. 

- mit großer Energie die Realisierung der zwischen den 

örtlichen Organen und den Bürgerkomitees in Rostock 

und Bad Doberan vereinbarten Maßnahmen stört (persön­

liche Gespräche, A ftreten auf Foren und in Medien); 

- vom Neuen Forum Rostock nicht mehr akzeptiert, sondern 

lediglich als Pri1atperson behandelt wird und auch das 

Neue Forum Bad Doberan nur teilweise auf seiner Seite hat; 
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- Seinen Einfluß weiter geltend machen wird, um den neuen Be­

auftragten des Vorsitzenden des Ministerrates in Rostock 

abzulösen; 

2 

- mit dem Informatio szentrum in dieser Frage Kontakt aufnehmen 

wird (Tel.-Nr. einschließlich "R" sind ihm bekannt) . 
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